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SPD-Fraktion
( Anfrage Nr. 15-0212/2014 )

Eingereicht am 31.01.2014 um 10:46 Uhr.

Schulsozialarbeit im Stadtbezirk

Die notwendige und hilfreiche Schulsozialarbeit ist an den öffentlichen, allgemeinbildenden 
Schulen im Stadtbezirk nur sehr eingeschränkt vorhanden. So gibt es an allen drei 
Grundschulen keine Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrkräfte. In 
der Drucksache 2168/2013 stellt die Verwaltung die dauerhafte Etablierung des bisherigen 
Programms für Schulsozialarbeit an 35 Standorten in Hannover in Aussicht. 
Bedauerlicherweise befindet sich keiner dieser Standorte in unserem Stadtbezirk.

Wir fragen die Verwaltung:

1.  Welche Sozialindikatoren sprechen für ggf. gegen die Beschäftigung von 
SchulsozialarbeiterInnen an den drei Grundschulen im Stadtbezirk?

2.  Welchen Handlungsbedarf sieht die Verwaltung bei der Verteilung des vorhandenen 
Personals für die Schulsozialarbeit über alle Schulen, auch wenn Nebenstellen vorhanden 
sind?

3.  Auf Basis welchen rechtlichen, finanziellen Rahmens sowie der fachlichen 
Unterstützung wird die Schulsozialarbeit an der IGS Kronsberg ermöglicht und mit wohl 
einer Person über zwei Standorte?
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